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I ch  b i n  geach te t  denen g le ich ,  d ie  zu  der  Hö l len f ahren,  
ke in  Mensch  m ir  Armen Hü l f  e r ze ig t ,  ich  b in  ve r lassen  gare ,   
a ls  wenn ich  m i t  e rsch lagen wär ,  gefahren  t ie f  h inabe  i n   
me in  Grabe,  du  denkes t  mein  n icht  m ehr ,  zeuchs t  d i e  Hand  
von  m ir  abe.  
 
I ch  schre i  zu d i r ,  Her r ,  l aß  vor  d ich  f rüh kommen mein Gebe te,  
ach,  Her r ,  w i l l t  du vers toßen m ich und me ine  Seel  n ich t  re t ten?  
Verb i rg  de in  An t l i t z  n i cht  vor  m i r ,  ich  le id  E lend  und  P lage,   
schmerzl ich  k lage ,  wei l  du m ich s töß t  von d i r ,  ich  m uß  
gar  sch ie r  verzagen.  
 
Dein  Gr imm geht  her  gewa l t ig l ich ,  de in  Schrecken  d rück t   
m ich sehre,  d ie  Fe inde r ings  um geben m ich  w ie  W asser f lu ten  
schwere,  du machs t ,  daß  me ine  nächs ten Freund  m ich  ganz  
und gar  ver lassen  und m ich  hassen a l l ,  d ie  ve rwandt  m i r  se ind   
me in  Le id  i s t  über  Maßen.  


